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Inbalt — Sommakre
Titres disparus (Abhanden gekommene Werttitel). — Handelsregister. — Registre du
commerce. — Spezialhandel der Schweiz nach Ländern. — Commerce special de la Suisse

ayec les divers pays; — Seide'nproduktion der Welt. — Zölle: Interimsabfertigungen
von Waren spanischer Herkunft. — Douanes: Expeditions douanieres intörimaires de
marchandises d'origine espagnoie.. — Rilckvergütuugssatz für ausgeführte Alkoholfabrikate.
— Industrielle Lage in Deutschland. — Ausländische Banken. — Banques etrang£rea.

Amtlicher Teil — Partie oflicielle

Ernest Meyer, commis k La Chaux-de-Fonds a, par requete du 20 fevrier
1906, adressee au president du tribunal civil du district de La Chaux-de-
Fonds, demande l'annulation d'un carnet de depöt du Credit-Mutuel Ouvrier
de La Chaux-de-Fonds, n° 1820 .de Ir. 2165, qui se 'trouve ögarö!

Vu les articles 849 et suivants du. C. 0., le president du tribunal
somme tout dötenteur iueonnü du carnet de 'depöt n0 1820 du Crödit

_
Mutuel Ouvrier de la Chaux-de-Fonds, de Ir. 2165, d'avoir ä pröduire ce
carnet au Greife du tribunal civil de La Ch'aüx-de-Fonds, dans un dölair.
de trois ans dös la date de ia premiöre publication de la prösente som-
matibn, laute de quoi- l'annulation de ce titre sera prohoneee.

Donnö pour trois publications k huit semaines d'intervalle dans la
Feuille olficielle suisse du commerce.

Chaux-de-Fonds, 2 mars 1906.
Le greffier:

(W..251) H. Hoffmann.
Le president du tribunal:

G. Leuba.

Par jugement du 20 juin 1906, il a ötd .ordonnö au dötenteur inconnu
du chöque portant le n° 2488 dölivrö le 16 mai 1906 par le Credit Lyonnais
de Genöve k Madame Veuve Zönai'de de Wessolkine, domiciliöe ä Kiefi
(Russie), payable au Crödit Lyonnais de Pau, de le produire et de le
döposer au greffe du tribunal de premiöre instance' de Genöve, dans le
dölai de trois mois k partir de la premiöre publication du prösent avis.
Faute de quoi l'annulation en sera prononcöe.

(W."63s) Dumarest, grelfier.

Melsrepter. - Reptre dn eomiim- Bepiro di «ommereio.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Zürich — Zurich — Zurigo
Berichtigung von Druckfehlern:
1) Zweck der Genossenschaft Syndicat zur Verwertung der Patente

Kastler in Zürich (S. H. A. B. Nr. 271 vom 25. Juni 1906, pag.' 1081) ist
die Erwerbung «und Verwertung» der Patentrechte des M. Kastler,
Ingenieur, in Bendlikou-Kilchberg, auf den armierten Zementluss für Leitungsmasten.

2) Das Geschäftslokal der Firma G. Brutschin in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 280 vom 30. Juni 1906, pag. 1117) hefindet sich Oberdoristrasse 8,
nicht 28.

3). Im S. H. A. B. Nr. 280 vom 30. Juni 1906, pag. 1118, oben, dritte
Linie, Eintrag der Firma Verband der Arbeitgeber der .Textil-Industrio
in'Zürich,- ist,zu lesen: Für nach'dem 1. Januar «1907» eintretende
Mitglieder setzt die Verbandsleitung das Eintrittsgeld fest.

1906. 2. Juli. Schweizerische Volksbank, Kreisbank Zürich in Zürich I
(S. H. A. B. Nr. 165, vom 18. April 1906, pag. 657). Der Verwaltungsrat
dieser Genossenschaft hat Koliektivprokura erteilt an Oscar Monbaron, von
Tramelan (Bern), Chef der Korrespondenz, und an Guido Fleury, von Laufen
(Bern), Kassier, beide in Zürich V. Die Genannten zeichnen unter sich
kollektiv oder je mit einem der ührigen Zeichnungsherechtigten.'

2. Juli. Inhaber der Firma E. Grombach in Zürich II ist Emil Grom-
hacb, von Zürich, in Zürich II. Weine und Liqueure en gros. Lavater-
strasse 66.

2. Juli. Wilhelm Rieser. und Ferdinand Rieser, beide von Zürich, in
Zürich I, haben unter der Firma Wilhelm Rieser & C° in Zürich I eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche ain 1. Juli .1906 ihren Anfang
nahm. Unbeschränkt haftbarer Gesellschafter ist Wilhelm Rieser, und
Kommanditär ist Ferdinand Rieser, mit dein Betrage von eintausend
Franken. Weihhandlung,. Spirituosen und Liqüeurfabrik, Dampfbrennerei.
WaldmannStrasse 10.

2. Juli. In der Firma Hans Schwarz & Cie in Zürich III (S. .H. A. B.
Nr. 26 vom 20. Januar 1905, piag. 101) ist die Prokura des Samuel Rickert
erloschen; dagegen hat die Firma Kollektiv-Prokura erteilt an Heinrich
Wanger, Ingenieur, von Zürich, in Zürich HL

2. Juli. Inhaber der Firma E. Jucker in Winterthur ist Emil Jucker-
Furrer, von und in Winterthur. Milch- und Butterhandel. Rathausbazar.

2. Juli. Die Firma Wirth & Cle, Verlag, in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 207 vom 26. Mai 1903, pag. 825) verzeigt als Domizil-- und .Geschäfts¬
lokal: Zürich V, Wolfbachstrasse 31. Der unbeschränkt haftbare
Gesellschafter Otto Wirth wohnt z. Z. in Würzhurg.

2. Juli. Inhaber der'Firma Alf. Schibliin Zürich V ist Alfred Schibli,

von Schocberswil (Thurgau), in Zürich III. Inkasso-, Rechts- und
Verwaltungsbureau. Mühlebachstrasse 77.

2. Juli. Schweizerische Kreditanstalt (Sooiete de Credit Suisse) in
Zürich I (S. H. A. B. Nr. 140, vom 4. April 1906, pag. 557). Der
Verwaltungsrat dieser Aktiengesellschaft hat an Robert Siegfried, von Zürich, in
Zürich II, Prokura erteilt, welche der Genannte je in Gemeinschaft mit
einem Direktor ,oder Vizedirektor oder einem andern zur Pr'ökuräzeichnung
berechtigten Beamten der Anstalt ausübt.

2. Juli. „Schweiz" Allgemeiue Versiclierungs-Aktiengesellschaft in
Zürich I (S. H. A. B. Nr. 476 vom 28. Dezember 1903, pag. 1901). Die
Unterschrift des Direktors Joh. Georg Blum ist erloschen. Der .Verwaltungs¬
rat hat den bisherigen Subdirektor Gustav Adolf Briner zum Direktor, den
hisherigen Prokuristen.August Mühle zum Subdirektor ernannt; dieselben
führen Einzelünterschrift. Sodann bat der Verwaltungsrat Koliektivprokura
erteilt an Rudolf Philippi, yon Basel, in Zürich IV, und an Ernst Mettler,
von Zürich, in Zürich I;' dieselben zeichnen unter sich oder je mit dem
bisherigen Prokuristen Paul Bollinger zu zweien kollektiv.

2. Juli. Die Firma Trümpy & Könnecke in Thalwil (S. H. A. B. Nr.T67
vom 19. April 1906, pag. 665) — Gesellschafter:' Ernst Trümpy und Georg
Wilhelm August Könnecke — ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft

erloschen.
Georg Wilhelm. August Könnecke (genannt Harry Könnecke), von

Hannover, in Thalwil, und Ernst Trümpy, von und in Glarus, haben unter
der Firma Könnecke & C0,' Naclifl. von Trümpy & Könnecke in Thalwil,
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche. am 1. Juli 1906 ihren
Anfang nahm und die Aktiven' und Passiven der erloschenen Firma
«Trümpy & Könnecke» übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter
ist Harry Könnecke, und Kommanditär. ist Ernst Trümpy, mit dem
Botrage von Fr. 10,000 (zehntausend Franken). Kurz-, Weiss- und
Wollwaren, Haushaltüngsartikel, Steingut, Glas und Porzellan. In Ludretikon.

2. Juli. Bank in Winterthur (Banque de Winterthur) in Winterthur
(S. H. A; B. Nr.-140 vom 4. April 1906, pag. 557). Der Verwaltungsrat
hat Kollektivprokura erteilt an Karl Ernst, von Zürich, und an Karl Jäberg,
von Radelfingen (Bern), beide in Winterthur. Die Genannten zeichnen
unter sich kollektiv-oder je mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten
dieses Instituts.

2. Juli. Bank in Winterthur (Banque de Winterthur) in Zürich I
(S. H. A. B. Nr. 140 vom 4. April 1906, pag. 557). Der Verwaltungsrat
hat Kollektivprokura erteilt an Hans Egg, von Winterthur, und .'Laurent
Moser, von Luzern; beide in Zürich. Die Genannten zeichnen unter sich
kollektiv oder je mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten dieses
Instituts.

2. Juli. Die Firma Frau Lina Grau-Meier in Winterthur — Metzgerei —
(S. H. A. B. Nr. 26 vom 20. Januar 1906, pag. 101) ist infolge Verzichtes
der Inhaberin erloschen.

2. Juli. Die Firma Emil Scheller & Cle in Zürich V (S. H. A. B.
Nr. 483 vom 24. Dezember 1904, pag. 1931) erteilt eine weitere Kollektivprokura

an Hans Binder-Scheller, von Zürich, in Zürich V.
2. Juli. Inhaber der Firma J. E. Züst in Zürich I ist Jakob Emil

Züst, von St. Gallen, in Zürich V. Streichinstrumentenbau und Reparatur
und Handel. 'Theaterstrasse 16.

2. Juli. Die Firma A. Rcbmanii in -Winterthur — DüngerKandlung —
(S. H. A. B. Nr. 199 vom 2. Juni 1900, pag. 799), ;ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

2. Juli. Aus. der Köliektivgeselischäft unter der Firma Fratelli Comi &
Yergani in Zürich IH. (S. H. A.'B. -Nr. 499 vom 22. Dezember 1905, pag.
1993) sind die Gesellschafter Bättista Comi und Giuseppe Comi ausgetreten.
Die beiden übrigen Gesellschafter Giovanni Comi und Carlo Vergani führen
das Geschäft unter der Firma Comi -& Yergani weiter. Natur des
Geschäftes: Italienische Weine und Produkte en gros. Geschäftslokal:
Idastrasse 49.

2. Juli. Vereinigte Mühlen Goldach, Filiale Zürich in Zürich I
(S. H. A. B. Nr. 354 vom 5. September 1905, pag. 1413). In der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 30. Juni 1906 haben die Aktionäre
eine Revision der §§ 33 und 40 der Gesellschaftsstatuten durchgeführt,
wodurch indessen die bisher puhlizierten Bestimmungen unverändert hleihen.

3. Juli. Die Firma R. Weher in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 45 vom
5. Februar 1906, pag. 177) und damit die Prokura Ernst Häberlin, ist
infolge Abtretung des Geschäftes erloschen.

Ernst HaeberliD, von Kesswil (Thürgau), in Zürich I, und Oskar
Falkeisen, von Basel, in Genf, haben, unter' der Firma Haoberlin & Co..In
Zürich II eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am l. Juli l906
ihren. Anfang nahm und die Aktiven, nnd Passiven der erloschenen' Firma
«R; Weber» übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist. Ernst
Haeberlln, und Kommanditär ist Oskar Falkeisen, mit dem Betrage von
Einhunderttaüsend Franken. Vertrieb und Fabrikation der «Steiner'sehen
Paradiesbetten». • Bleicherweg 52."

3. Juli. Frl. Marie Steinmann, von Sonderhausen Thüringen), und
Adolf Erni, von Wetzikon, beide in Zürich' V, haben unter der Finna
Steinmann & Erni, Kopierhureau in Zürich I eine Köliektivgeselischäft
eingegangen, welche am 1; Januar 1905 ihren Anfang nahm. Anfertigung
von Abschriften aller Art; Vertrieb von Bureau-Materialien (speziell für
Schreibmaschinen). Börseastrasse 10.

3. Juli. Inhaber der Firma J. Erni in Zürich III ist Jakob Erni, von
Kloten, in Zürich III. Photo-Zinkographie (Fabrikation von Clichös in
Zink, Kupfer etc.). Köchlistrasse '11. '
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3. Juli. Schweizerische Petroleum-Handel-Gesellschaft (Societe Snisse
pour la distribution du Petrole a domicile) in Zürich I (S. H. A B.
Nr. 148 vom 9. April 1906, pag. 589). In ihrer Generalversammlung vom
28. Juni. 1906 haben die AJctionäre dieser Gesellschalt eine Revision der
Gesellschaftsstatuten durchgeführt, wodurch indes die bisher publizierten
Bestimmungen keine Aenderung erleiden.

3. Juli. Die Firma G. Haupt in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 179 vom
3. August 1894, pag 729) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Inhaber der Firma G. Uehersax in Zürich I, welche die Aktiven und
Passiven der erstem übernimmt, ist Gottfried Uehersax, von.Oberönz (Bern),
in Zürich 1. Tuchwareri. Limmatquai 6, zum Schneggen. >;

3. Juli Die Firma A. Stoppel & C|e in Zürich in (S. H. A. B. Nr. 235
vom 1. Juni 1906, pag. 937) erteilt Prokura an Carl Sommer, von
Konstantinopel, in Zürich IV.

3. Juli. Inhaber der Firma Carl Ulveling in Zürich I ist Carl Ulveling,
von Larochette (Luxemburg), in Zürich L Agentur ih chem.-techn. und
ehem.-pharm. Präparaten und Feuerwerkskörper. Löwenplatz 41.

3. Juli. Die Kollektivgesellschaft uoter der Firma F. Lange & C°
in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 227 vom 28. Mai 1906, pag. 905) —
Gesellschafter: Felix Lange und Ernst Kreutler — hat sich aufgelöst und es
ist diese Firma erloschen.

Inhaber der Firma Ernst Kreutler, Hygiena in Zürich V, welche die
Aktiven-und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Ernst.
Kreutler, von Krefeld, in Zürich V. Installation für sanitäre Anlagen, Gas-
und Wasser und Bauspenglerei. Neptunstrasse 34 und 18.

3. Juli. Inhaber' der Firma Max Moos in Zürich HI ist Max Moos,
von Ober-Endingen (Aargau), in Zürich IH. Viehhandel. Badenerstrasse 74i

Bern — Berne — Bern«

Bureau Burgdorf.
1906. 3. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Howald & Cie., in

Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 168 vom 7. August 1891, pag. 681) ist infolge
Auflösung der Gesellschaft auf 30. Juni 1906 erloschen; Aktiven und Passiven
gehen über an die Kommanditgesellschaft «Howald & Cie.» in'Burgdorf.

Ernst Howald, von Thörigen, in Burgdorf, und Gottlieb Boltshauser,
von Ottenberg (Kt. Thurgau) und Biel,- in Burgdorf, haben unter der
Finpa. Howala & Cio. in Burgdorf eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche auf 1. Juli 1906 ihren Anfang genommen hat. Diese Gesellschaft
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Kollektivgesellschaft
«Howald & Cie.». Ernst Howald ist unbeschränkt haftender Gesellschafter,
Gottlieb Boltshauser ist Kommanditär mit einer Summe von Fr. 1000-.

Natur 'des Geschäfts: Tuchwaren und Konfektion. Geschäftslokal: Obere
Bahnhofstrasse. in Burgdorf.

3. Juli. Die Allgemeine Konsumgenossenschaft Oberhurg, mit Sitz in
Oberburg ,(S. H. A. B. Nr. 26 vom 27. Januar 1899, pag.'lOl, Nr. 199'vom
23. Mai 1902, pag. 793, und Nr. 58 vom 15. Februar 1906, pag. 229),
hat in ihrer Generalversammlung vom 5. Mai 1906 ihre Statuten teilweise
revidiert und dabei folgende Aenderungen gegenüber den bisher
eingetragenen statutarischen Bestimmungen (laut Statuten vom 11. März 1900)
getroffen: Der Garantiefonds haftet für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft; er wird'gebildet aus den Garantiesummen der Mitglieder im
Betrage von Fr. 20 per Mitglied. Nach erfolgter Aufnahme ist jedes
Mitglied verpflichtet, an die Genossenschaft einen Garantiebetrag von Fr. 20
als haftbares Guthaben zu leisten. Das Rechnungsjahr der Genossenschaft <

beginnt mit dem 1. Juli und endigt mit dem 30. Juni. Vom Haushaltungs-
überschuss, der sich auf Grundlage der Bilanz und der Betriebsrechnung
ergibt, sollen wenigstens 25% dem Genossenschaftsvermögen zugeschrieben
werden. Ueber die Verteilung dieser Quote auf die .verschiedenen Fonds
entscheidet die Generalversammlung auf Antrag des Vorstandes, jedoch
sollen dem Hauptfonds nicht weniger als 10 % als Quote zugeschrieben
werden. Der Rest ist den Mitgliedern nach Massgabe ihrer Bezüge rück-
zuvergüten. Der Vorstand besteht aus mindestens 7 Mitgliedern. In der

gleichen Generalversammlung vom 5. Mai 1906 ist beschlossen worden,
die Zahl der Vorstandsmitglieder von 7 auf 9 zu erhöhen, und es sind
nebst den bereits bisher eingetragenen 7 Mitgliedern als neue Vorstandsmitglieder

gewählt worden: Fritz Weber, von Veltheim (Aargau), Heizer

in Hasle b. B., und Gottlieb Schneider, von Buchholterberg, in Hasle b. B.

Die Vertretungsbefugnis bleibt unverändert.
3. Juli. Inhaber der Firma Arnold Howald, in Burgdorf, ist Arnold

Howaid-Graf, von Thörigen, wohnhaft in Burgdorf.. Natur des Geschäfts:
Handel mit Spezereiwaren, Landesprodukten und Haushaltungsartikeln.
Geschäftslokal: Platanenstrasse in Burgdorf.

3. Juli. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Win igen &
Umgehung, in Winigen (S. H. A. B. Nr. 382 vom 7. Oktober 1904, pag. 1525,

und dortige Verweisung) hat an Stelle des Fritz Eymann, Wirt in Winigen,
als Kassier gewählt: Franz Kohler, Friedrichs, Landwirt' von und zu

Winigen. Die Wahl datiert vom 8. Januar 1905 und wurde bestätigt am
1.-.April 1906.

Bureau de Saignelegier (district des Franches-Montagnes).
25 juin. Sous la denomination de Societe de tir militaire des Bois,

il est fonde une societe qui a son siöge aux Bois, et a 'pöiir- but de
grouper.les elements mililaires et tous. les amateurs.de tir.de la commune
des Bois,' de les rendre äptes'ä .la protection et ä la defense de la.patrie
•et de les unir par les liens d'amitie et d'esprit national. Les Statuts portent
la date du 18 septembre 1904. Tout citoyen suisse äg6 de 17 ans,'moyehnant
-se conformer aux Statuts, peut faire partie de la societe et doit faire 'sa
demande par ecrit au president de la societe qui la'soumet ä la prochaine
"reunion du comite. La finance d'entree est de 1 franc. Les membres desi-
rant sortir de la societe doivent adresser par ecrit lenr demission au
president, mais ils ne pourront en sortir qu'apres l'acquit cömplet de leurs
cotisations et amendes de l'ann'ee courante. La cotisation annuelle est de
un franc. Les organes de la societe sont l'assembiee generale et un comite
de s'ept membres nomme pour un an par l'assembiee generale. La societe
est valablement engagee par la signature' collective du president et du
secretaire-caissier. Le president est Francois Ecabert-Ziegler,-' originaire de
Saignelegier, le secretaire-caissier, Joseph Chetelat, de Montsevelier, tous
deux domicilies aux Bois. La liquidation et la dissolution de la societe ne
pourront se faire qu'ä la majörite des 2/s Tdes membres presents, et les
liquidateurs nommes par l'assembiee generale devront remettre tout l'actif
existant, suivant inventaire dresse ä cet effet,- ä la mairie des Bois qui
n'en dispösera que pour une nouvelle societe poursuivant le.meme but.

Freibarg — Friboarg — Friborgo
Bureau de Bomont (district de la Glane).

1906. 30 juin. La raison Eiuile Hey, ä Romont (F. o. s. du c. du 27 fe-
vrier 1883, n° 27, page 200), est radiee par suite de' deces du titulaire.

La veuve du defunt, Lina Rey nde Hänggi, ä Romont, a'repris l'actif

et le passif de la maison sous la raison Yv« E. Rey. Genre de commerce:
Tissus, epicerie, mercerie et semences. Magasin: Rue du Chäteau n° 89.

Aargaa — Argovie — Argovta
Bezirk Zofingen.

1996. 2. Juli. Arnold Holliger, von'Seengen, in Oftringen, und Lina
Egii geb. Hanuss, von Langnau a. A. (Kt. Zürich), in Zofingen, haben unter
der Firma Holliger & Egli in Zofingen eine Kollektivgesellschäft
eingegangen, welche am 1. Januar 1906 ihren Anfang nahm. Nur der
Gesellschafter Arnold Holliger führt die rechtsverbindliche Unterschrift. Natur
des Geschäftes: Schuheinlagesohlen-Fabrik und Handel' in Schuh-Fourni-
türen etc.

Waadt — Vaud — Yaud
Bureau de Vevey.

1906. 2 juillet La maison E. Zandt-Humbert, ä Montreux (Le Chätelard)
(F. o. s. du c. des 27 novembre 1888, n° 127, page 937; 4 döcembre 1895,
n° 297, page 1238; et 20 juin 1896, n° 168, page 699), fait inscrire qu'elle
a change son enseigne de « Magasin Suisse », en celle de «Bazar Suisse ».
Aucune autre modification n'est apportöe aux iueriptions antörieures.

2 juillet. La raison Thos Unger-DonaIdson,'ä Baumaroche (commune
de Chardonne) (F. o. s. du c. du 11 novembre 1904, n° 427, page 1706),
a cessö d'exister ensuite de cessation de commerce. Cette raison est radiöe.

Genf — Geneve — Ginevra
1906. 2 juillet. Dans son assemblee generale ordinaire du 4 octobre

1905, la Societe de l'Immeüble du Chemin Neuf aux Eaux-Yives, societe
anonyme ayant son'siege ä Geneve (F. o. s. due. du6mail901, page 622),
a nomme Jules Collot, entrepreneur, domicilii au Prieure, membre de son
conseil d'administration, en remplacement de Joseph Bougerolles, dont les
fonetions ont pris fin.

2 juillet. Dans son assemblee generale ordinaire du 4 octobre 1905,
la Societe de l'Immeüble angle Chemin Neuf et rue de Montchoisy, societe
anonyme ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 6 mai 1901, page 662),
a nomme Jules Collot, entrepreneur, domicilie au Prieure, membre de son
conseil d'administration, en'remplacement de Joseph Bougerolles, dont les
fonetions ont pris fin.

2,juillet. Dans son assemblee gönörale ordinaire du 4 octobre 1905,
la Societe de l'Immeüble rue Coutau u° 4, societe anonyme äyänt son
siöge ä Geneve (F. o! s. du c. du 17 novembre 1903, page 1705), a, con-
formement ä ses Statuts, porte son conseil d'administration de 4 ä'5 membres
par la nomination, comme administrateur, de Jules Collot, entrepreneur,
domicilie au Prieure.

2 juillet. Dans son assemblee generale ordinaire du 4 octobre 1905,
la Societe de l'Immeüble rue Coutau n° 6, societe anonyme'ayant son
siege ä Geneve (F. o. s." du c. du 17 novembre 1903, page 1705), a, .confor-
möment ä sos Statuts, porte son, conseil d'administration de 4 ä 5 membres
par la nomination, comme administrateur, de Jules' Collot, entrepreneur,
domicilii au Prieure.

2 juillet. .Dans son assemblee generale ordinaire du 4 octobre 1905,
la Societe de l'Immeüble rue de la Mairie n° 15, societe anonyme ayant
son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 17 novembre 1903, page. 1705), a,
conformemsnt ä ses Statuts, porte son' conseil d'administration de quatre
ä 'cinq membres par la nomination, comme administrateur, de Jules Collot,
entrepreneur, domicilie au Prieüre.

2 juillet. Dans son assemblee generale ordinaire du 4 octobre 1905,
la Societe des Immenhles loeatifs du Pre de l'Eveque, societe anonyme
ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 3 mai 1901, page 650), a
renouvele son conseil d'administration et l'a porte, conformöment ä ses
Statuts, ä cinq membres qui sont: Theophile Cosson; Roch Zoppino; Alphorise
Zoppino, tous trois döjä inscrits; Jean L'Huillier, regisseur, domicilie ä
Geneve, et Jules Collot, entrepreneur, domicilie au Prieure.

2 juillet La raison J. Bocquet-Fournier, mercerie et fabrique de buses
de corsets, ä Carouge (F. o. s. du c. du 1er mars 1892, page 194), est
radiöe ensuite du döcös du titulaire.

2 juillet. La maison Joseph Bubin, entreprise de magonnerie, gypserie
et peinture, inscrite ä Geneve (F. o. s. du c. du 2 decembre 1904, page
1822), a transfer, dös le 1er juin 1906, son siege commercial, ainsi que
le domicile particulier de son chef, au Petit-Saconnex, 4, Chemin
des Asters.

2 juillet. Suivant actes dresses par Me Gampert, notaire, ä Geneve,
le 22 juin 1906, il a etö constitue ä Geneve une societe anonyme sous
la denomination de Raffinerie Frauco-Suisse d'Huiles et Graisses vegetales,
qui a pour objet la fabrication et la vente en Suisse des corps gras,
notamment du produit connu sous le nom de «la Vögötaline», marque
deposee appartenant • ä la maison Rocca, Tassy. et de Roux', ä Marseille,
qui en a cöde l'usage ä la societe pour la Suisse exclusivement. Les
Statuts portent la date du 22 juin 1906. Le siege de la societe est ä

Carouge (Cauton de Geafcye). La duröe de la societe est illimitee.
^

Le
capital social est fixe ä tröis cent mille francs (fr. 300,000), divise en
600 actions de fr. 500 chacune, dont 300 actions privilegiefes et 300 actions
d'apport. Les actions sont nominatives. Le conseil d'administration pourra
en tout temps-decider que les actionnaires auront la faculte de öonvöttir
leurs actions nominatives en actions au porteur. La societe est administree
p\<ir un conseil d'administration de 5 membres au moins et de. 7 au plus,
nomine# par l'assembiee generale pour une'duree ,de 6 ans. Le conseil
d'administration peut nommer un ou plusieurs directeurs choisis parmi
ses membres ou en dehors; il peut deieguer tout ou partie de ses pou--
voirs ä un ou plusieurs de ses membres avec le titre d'administrateurs-
deiegues. Pour les 'actes A passer et les signatures ä donner la societe
est valablement engagöe par la signature de deux administrateurs sigiiSAt
collectivement ou par la signature d'un administrateur specialement deiegue
et muni d'un pouvoir special. Le. conseil peut, conferer la signature sociale
ä tous administrateurs-deiegues, directeurs et fondös de pouvoirs avec le
pouvoir de signer seuls ou collectivement entre eux ou avec un administrateur.
Les publications de la societe sefont faites dans la Feuille officielle suisse
du commerce et dans le Journal de Genöve. Le conseil d'administration
est compose de Emilien Rocca; Felix Tassy; Francois de Roux: Bartheiemv
de Roux; Alfred Fabre et Louis de' Biegier, les cinq premiers demeurant
ä; Marseille, le dernier ä Geneve. Dans'sa seance du 25 juin 1906, le
conseil d'administration a appeie aux fonetions d'administrateur-deiegue:
Louis de Biegier, ä Geneve, et lui ä conföre la signature sociale avec le
pouvoir de signer seul au nom de la societe qui est dgalement engagee
par la signature collective de deux administrateurs.

2 juillet La societe dite: Societe genevoise des Bains de mer (Asile
Dollfus), ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 2 fevrier 1895, page
124), a dösigne comme membre de son comite:• Alfred B'oissier; Henri-W.
de Blonay et Gaston Dunant, tous tröis domicilies ä Genöve. C. Francois
et Alois Rilliet ont cesse de faire partie du comite par suite de leur deces.



1151

Nichtamtlicher Teil — Partie non ofScielle
I ;i 1 »

Hpezialliandel der Schweiz nach Ländern
OOMMBROB SP^CKLVLi DE LA SUISSE'AVEO LES DIVERS PAYS

Werte in Franken. — Valeurs en francs. >

Einfuhr — Importation Ausfuhr T- Exportation

Länder — JPays
1904

:) 866,888,994

Deutschland — Ällemagne 376,458,742
Oesterreich-Ungarn — Autriche-Eongrie 82,180,586
Frankreich — Franee 238,924,694
Italien — Italie 169,374,972

• Total der 4 Grenzländer
Total des 4 pays limitrophes

Belgien — Beigigue 26,144,572
Niederlande — Pays-Bas 6,905,404
Grossbritanhien - Grande-Bretagne 57,524,582
Russland — Bussie : 81,070,088
Skandinavien — Scandinavie 1,368,853
Dänemark '— Dänemark 241,233
Portugal — Portugal 80,130
Spanien — Espagne 12,746,274
Griechenland — Grlce 2,140,661
Donauländer — Pays danubiens 22.577,618
Europ. Türkei — Turquie d'Europe 1,882,288

1905

440,798,593
91,524,476

274,299,129
176,901,230

'ja dar
Gesamteinfuhr

•/. dt l'im-
portaUon

totale

31,94
6,63

19,88
12,82

Differenz 1905
gegenDb. 1904
DiffSrenee DOS
vis-ä-vit de ISOi

+.64,339,851
+ 9,393,890
+ 35,374,485
+ 7,526,258

1904

211,426,169
52,368,134

107,474,033
54,309,928

1905

<232,028,577
54,369,866

119,600,291
66,981,041

'ja der
Gesamt-
ausfuhr

•/• de
Vexportation

totale

28,94
5,61

12,34
5.87

Differenz'11905

gegenDb.j[1904
Difftrencef DOS

vie-ä-oit de 1904

20,602,408
- - 2,006,782
-- 12,126,188

'2.671,113

983,523,428 71,27 + 116,634-434 425,573,264 '462,979,705 47,76 '+ 37,406,441

31,825,151
8,036,990

68,803,389
77,075,155

1,672,470
499,829
101,323

19.102,402
2,033,414

22,525,754
1,756.124

2,31
0,58
4,99
5,59
0,12
0,04
0,01
1,38
0,15
1,63
0,13

+
+

+
++
+

5,680,579
1,131,586

11,278,857
3,994,883

308,617
258,596
21,193

6,356,128
107,247

51,864
126,114

15,251,577
6,416,225

171,569,979
22,458,642
5,930,830
3,338,302
2,809,861

15,438,952
1,739,484
7,322,608
5,835,391

17,713,551
6,596,777

175,193,814
27,742,780

5.681,447
3,575,499
2,972,230

14,670,419
1,628,415
7,608,422
5,524,681

1,83
0,68

18,07
2,86
0,58
0,37
0,31

• 1,51
0,17
0,79
0,57

+
+
+
+
£
+

+

2,461,974
180,552

3,623,835
5,284,188

299,883
237,197
162,369
763,533
111,069
285,914
310,710

Europa — Europe 1,079,565,547

Afrika — Afrique 18,913,376
Asien — Aste 41,730,228
Amerika — Am6rique 89,864,129
Australien — Australie 9,997,864
Unbestimmbar (Schiffsproviant etc.) — In-

determine (provisions pour navires, etc.) —

Total

1,216,955,429

19,148,012
37,695,143
95,899,703
10,152,436

88,20

1,38
2,73
6,95
0,74

+ 137,389,882

+ 234,636
— 4,035,085
+ 6,035,574
+ 154.572

683,680,015

11,512,027
39,741,708

145,942,946
4,844,920

5,757,687

731,837,740

11,019,275
44,162,669

170,439,166
5,143,611

6,718,544

-175,50

1,14
4,56

17,58
0,53

0,69

+ 48,157,725

— 492,752
+ 4,420,966
+ 24,496,220
+ 298,691

+ 960,857

1,240,071,144 1,379,S50,723 100 + 139,779,579 891,479,298 969,321,005 100 + 77,841,707

Hiezu: Gemünztes Edelmetall*) .1
En plus: Lea mttaux prScieuoo >

monnayöa* .J
83,239,280 78,470,977 — 4,768,303 43,086,349 38,501,751 — 4,584,598

*) Hauptsächlich im Verkehr mit Frankreich. — Principalement dans le trafic avec la France.

Seidenproduktion der Welt.
Die vom Syndikat der Lyoner Seidenhändler aulgestellte Statistik der

Seidenproduktion weist für das Jahr 1905 einen Rückschlag gegenüber
dein Vorjahre auf. Es .betrug nämlich die Weltproduktion im Jahre 1905
18,550,000 kg gegen 20,500,000. kg im Vorjahr. Die einzelnen Länder sind
daran in folgender Weise beteiligt:

1904 1905

Kokons Rohseide Kokons Rohseide

Westeuropa: k® k® k® k®
Frankreich 7,825,000 625,000 8,009,000 632,000
Italien 56,760,000 4,900,000 52,000,000 4,250,000
Spanien 995,000 77,000 1,050,000 78,000
-Oesterreich-Ungarn:

Tirol 1,170,0001 1,675,000) •

Görz und Gradieca 354,750 1 0, « 414,500 1

Istrien 75,800 1
315'°°0 61,500 f 345)000

,[ Ungarn 1,633,450) 1,959,000 J

Zusammen '

5,917,000 5,305,000
Levante u. Mittelasien:

SBrnssa und Anatolien 6,319,000 497,000 7,436,000 660,000
.Syrien und Cypern 5,130,000 470,000 5,435,000 495,000
.Saloniki, Adrianopel 2,904,000 256,000 3,365,000 280,000
Baikanstaatcn:"

Bulgarien, Serbien u. Rumänien 1,420,000 153,000 2,150,000 180,000
Griechenland und' Kreta 810,000 65,000 880,000 70,000
Kaukasus — 360,000 — 230,000
Persien und Turkestan (Ausfuhr) — 426,000 — 460,000

Zusammen — 2,227,000 — 2,435,000

Ferner Osten; Ballen kg Ballen kg
'China: Ausfuhr von Schanghai 74,085 4,215,000 ' 67/68,000 3,830,000

Ausfuhr von Canton 44,454 2,134,000 42/43,000 2,050,000
Japan: Ausfuhr von Yokohama 94,710 5,827,000 75/76,000 4,650,000
Indien: Ausfuhr von Kalkutta u.

.von Bombay 2,265 180,000. 3,600 280,000
Zusammen - 12,356,000 ' — 10,810,000

Im ganzen —~ ~ 20,500,000 — 18,550,000

Der Rückgang der Rohseidenproduktion im letzten Jahr ist
hauptsächlich der geringeren Erzeugung in Italien und in dem fernen. Osten
zuzuschreiben, während der Ertrag in der Levante sogar eine Zunahme
gegen 1904 aufweist.
$ 3. Die Produktion in der Levante und Mittelasien nimmt rascher zu als
die in Westeuropa und im fernen Osten, was aus der nachfolgenden
Zusammenstellung zu ersehen ist:

Durchschnitt West- Lovante und Ferner
der Jahre • europa Mittelasien Osten zusammen

Menge in 1000 kg

1876—1880 2,475 " 639
'

5,740 8,854
1881—1885 ' 3,630 700 5,108 9,438
1886—1890 4,340 738 6,522 11,600
1891—1895 5,518 1;107 8,670 15,295
1896-1900 5,220 1,552 10,281 17,053
Jahr 1901 5,349 1,874 11,986 19,209

„ 1902 5,437 2,443 10,884 18,764

„ 1903 4,361 2.530 11,244 13,135

„ 1904 • 5,917 2,227 12,356 20,500

„ 1905 5,305 2,435 10,810 18,550

Zölle — Douane».
Interimsalbfertigungen von Waren spanischer Herkunft. Das: eidg.

Zolldepartement hat am 2. Juli folgende Verfügung getroffen:
A. Niederlagsverkehr. Für die vom l.'Juli 1906 an zur. Einfuhrverzollung

gelangenden Niederlagsgüter, hat der.-Zollbezug nach den Ansätzen
des Generaltarifs, bezw. für Mandeln, Fische, Wein und Weinmost in
Fässern und für Korkholz (Tarifpositionen 38, 89, 117 und' 228) nach
denjenigen des Differentialtarifes stattzufinden.

B. Geleitscheinverkehr. Vor dem 1. Juli 1906 ausgestellte e i n -
monatliche - Geleitsoheine erleiden hinsichtlich der Zollhinterlage keine
Aenderung.

Verbleite Güter mit zweimonatlichem Geleitschein unterliegen
nach dem 1. Juli 1906 bei Verzollung zur Einfuhr den neuen Tarifausätzend

Die Inhaber von zwölf monatlichen Geleitscheinen für'Partiegüter,
welche vom 1. Juli 1906 an höheren Zöllen unterworfen sind, haben

diese. Geleitscheine bis zum 15. Juli 1906 dem Zollamte, welches sie
ausgestellt hat, zu übermitteln und gleichzeitig zu erklären, ob und für welches
Quantum der noch. restierenden Ware Sicherstellung des höhern Ansatzes
geleistet und für welches Quantum die Eingangsverzollung zum bisherigen
Satze verlangt wird.

Das betreffende Zollamt wird sodann für den zur Einfuhr angemeldeten
Teil, sowie für bereits erfolgte Abschreibungen infolge Wiederausfuhr, den
Geleitschein löschen und für den Rest; einen neuen Geleitschein mit
Sicherstellung nach .den höhern Ansätzen ausstellen, mit der im alten
Geleitschein vorgesehenen Endefrist.

Für Geleitscheine, welche am 16. Juli den betreffenden Zollämtern
noch nioht eingeliefert worden sind, findet ohne anders die Verbuchung
der darauf haftenden Zollbeträge statt.

C. Freipassverkehr. Im Freipassverkehr bleiben die vor dem 1. Juli
1906 geleisteten-Hinterlagen unverändert.

Zur Abfertigung nach eidgenössischen Niederlagshäusern oder mit
zwölfmonatlichem Geleitschein werden vom 1. Juli 1906' an nur solche
der differentiellen Behandlung unterliegende Waren spanischer Herkunft
zugelassen, bei welchen eine Warensubstitution durch Anbringen von
Zollbleien oder Zollsiegeln verunmöglicht werden kann. Alle spanischen
Waren, bei welchen diese Massregel nicht durchführbar ist, sind vom
Lagerverkehr ausgeschlossen.

*

Expeditions douanieres interimaires de marcliandises d'origine es-
pagnole. Le döpartement födöral des douanes a pris, en date du 2 juillet
crt., la decision suivante:

A. Marcliandises entreposees. Les marchandises espagnoles qui, dös
le 1er juillet 1906, sortiront des' entrepöts pour entrer dans la circulation
interieure paieront les'droits du tarif gönöral des douanes; les amandes,
les poissons sechös, le vin et le moüt en füts et le liöge ouvrö (n03 38,
89, 117 et ,228 du tarif) paieront les droits du tarif difförentiel.

B. Acquits a caution. Les döpöts effectuös en garantie d'acquits ä caution

a.un mois'. ne subissent aueun changement.
Les marchandises plomböes qui font l'objet d'aequits ä caution ä deux

mois et qui seront acquittöes pour Pentree aprös le 1er juillet 1906, seront
passibles des nouveaux taux de droit applicables aux marchandises
espagnoles.

Les dötenteurs d'aequits ä caution ä un an, dölivrös avant le 1er.juillet
1906 pour des marchandises passibles dös cette date de. droits plus elevös
que ceux du tarif d'usage, devront prösenter ces acquits ä caution jusqu'au
15 .'juillet >1906 aux bureaux de douane qui les ont dölivrös, en döclarant si,
et pour quelles quantitös des marchandises restant sur les acquits ä
caution, iis veulent garantir les droits du tarif göneral ou relevös, et pour
quelles quantitös ils demandent l'acquittement pour l'entröeauxanciens taux..

Les bureaux de douane döchargeront ces acquits ä caution des quantitös
de marchandises declaröes pour l'importation et de Celles qui ont

döjä fait l'objet de döcharges' partielles, et dölivreront, pour le sblde, de
nouveaux acquits ä caution portant la.möme öchöance que les anciens et
pour lesquels les droits devront ötre garantis d'aprös les nouveaux taux.

Les acquits ä caution ä un an qui n'auront pas ötö prösentös'aux
bureaux de douane avant. le 16 courant seront passös sans autre en recettes
pour le montant total dont ils sont grevös.

C. Passavants. Les döpöts effectuös en garantie de passavants dölivrös

avant le 1er juillet 1906 demeurent sans changement
A partir du 1er juillet 1906, les marchandises d'origine espagnole

passibles de droits plus ölevös que ceux du tarif d'usage ne pourront ötre
expödiees sur un entrepot föderal ou avec acquits ii caution ä un an que



s'il est possible d'empecher toute substitution^ au movea de
de sceaux de douanes. Toutes les marchantißesj^^^iol^ pissiuioa uh
droits supörieurs ä ceux du tarif d'usage qui ne se preteraient pas au
plombage sont exclues du mouvement des entrepots.'

'

ilombs qu
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Rückvergütungssatz für ausgeführte jtlkoholfabrikate. In Anwendung
von Art. 15 des Alkoholgesetzes und der Vorschriften der .Vollziehungs¬
verordnung zu (demselben hat der Bundesrat am 29. Juni den definitiven
Rückvergütungssitz für die in Foirm von ..Alkoholfabrikaten im Jahre .4905
zur Ausfuhr gebrachten monopolpflichtigen gebrannten Wasser auf Fr. 96. 07
per Hektoliter absoluten Alkohols festgesetzt. An den nach diesem,,Satze
berechneten Rückvergütungssummen kommen die auf Grund eines Satzes
von Fr. 95. geleisteten Abschlagszahlungen in Abzug.

— Industrielle Lage in Deutschland. Der günstige Charakter der
Gesamtkonjunktur auf dem deutschen Arbeitsmarktvhat nach dem deutschen
«Reichsarbeitsblatt» auch im Monat Mai eine Veränderung nicht erfahren.
Die Nachfrage nach Arbeitskräften war sowohl im Gewerbe wie in
der Landwirtschaft, von einzelnen Zweigen und von lokalen Umständen
oder Saisonverhältnissen abgesehen, überaus rege. Die ungewöhnlich starke
Streikbewegung der Monate März und April fand im Mai noch ibre
Fortsetzung; gegen Schluss des Monats schien indessen ein gewisses
Nachlassen bemerkbar zu werden. Der Kohlenbergbau war voll beschäftigt
und wurde in seinen Arbeitsverhältnissen nur in einigen Bezirken durcb
Wagenmangel beeinträchtigt. In der Metall- und Mas chin'e n indu-strie hielt die ungewöhnlich günstige Konjunktur der letzten Zeit aucb
im.Mai an. Die gesamten Arbeitsverhältnisse in dieser Industrie standen
indessen in diesem Monat unter dem Einfluss.der Formerbewegung und
der in ibrem Gefolge eingetretenen Ausstände, wenn auch eine, beabsich-

•t.

die Arbeitslage ungewöhnlich
günstig, und ebenso war das Baugewerbe in den meisten

Bezirken voll beschäftigt, soweit nicht durch Streiks oder Aussperrungen
•Störungen hervorgerufen wurden. Iba übrigen machten sich auf dem
Arbeitsmarkt. die Ansprüche der Landwirtschaft für Zwecke dor Heuernte
wie alljährlich geltend, und ebenso kam der Beginn der Reise-und
Badesaison in. verstärkter Beschäftigung der Verkebrsanstalten sowie in einer
Verschiebung der Arbeitskräfte aus den Grossstädten in die Kurorte in

seiner Reihe von Gewerben zum Ausdruck.
Die Berichte der Arbeitsnachweise lauten insbesondere aus Süddeutschland
tiberwiegend günstig; an einzelnen Stellen, auch in der Reichshauptstadt,

wurde der Arbeitsmarkt durcb örtliche Verbältnisse zum Teil im
entgegengesetzten Sinne beeinflusst. Die Verkebrseinnahmen aus dem
Güterverkehr .deutscher Eisenbahnen waren im Monat Mai um 10,445,664 M.
höher • als .im Monat Mai 1905. Es bedeutet -dies gegen das Vorjahr eine
Mehreinnähme von 173 M. oder 7,33% auf den Kilometer.

AniMndUche Banken. — Banqnes dtrangirei.
Deutsche Reichsbank.

23. Juni 30. Juni 23. Jnni 30. Juni
Mwk Mark Murk Mark

Metailbesta'nd 1.019,696,000 844,429,000 Notenzirkula'« 1,307,330,000 1,647,872.000
Wechaelportef. 893,272,000 1,160,957,000 Kurzf. Schulden 640,680,000 599,639,000

Metallbestand
Wechselporte f.

Niederländische Bank.
23. Juni 30. Juni 23. Juni 30. Juni

fl- fl. fl. fl.
136,402,371 136,024,740 Notenzirkulation .256,808,980 269,037,076
'66,547,522 70,321,350 Conti-Correnti .7,179,339 5,973,550

Annoncen-Pacht:
Sndolf Mewe, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces nön offizielles.

Eschmann Zürich I
| Incassi, Verwaltungen, Bücherexpertisen, ms
[Rechtssachen, Liegenschaften-Vermittlung

Oßthaer Lebensversicherunssbank a.Oesenseitl$belt
Yersicherungsbestand: 1,112 Millionen Franken.

Ausbezahlte Versicherungssummen mehr als.579 Millionen Franken.
Unverfallbarkeit. — Welt-Police. — Unanfechtbarkeit.

Verwendung der Dividende zur Prümienermiissigung oder zur
Erhöhung der Versicherungssumme.

Aufnahmen vermitteln gebührenfrei, in:
(12;)

Aarau:
Baden:
Basel:

Bassersdorf:

F. Friker-Wirz.
H. .Utzinger.
Wilh. Bufieb, Kartausgasse

5.
K. Kleiner, Lehrer.

Bern: gg ^ E. v. Jenner, Fürspr.
Biel: >9 Bg B. Taube.
Blankenburg bei Zweisimmen:

1 P. Bergmann, Notar.

Burgdorf: A. Vögeli.
Cham bei Zug: A. Hürlimanu, Fürspr.
Chfttel St-Denis: Löon Pesse, sübst.

du greife.
Chur: Fr. Schuler-Enderlin.
Corg6mont: J. Dubois, secrötaire

municipal.
Courtclary: J. Weber, notaire.
Davos-Platz: W. Picker,: Zentral-

buchhandlun'g.
Deleinont: J. Rerat, instituteur.
Franeufcld: ' K. Sutter-Küspär.
Genf: Aug. Blüm, 5, rue des

Allemands.
H. Scbröder-Coulin.

Giez s. Grandson: Aloys Jayet.
Grandvillard: L. Currat, percepteur.
Granges (Valais) L. Gilliüron, seerüt.
Herisaii: n 54 Dr. J. J. Tanner, Betr.-

^ Beamter.
Kiesen, Kt.Bern: H. Gurtner, Lebrer.
La Chanx-dc-Fonds: L. Macquat,

fabricant d'aiguilles.
Fr. Manthü, directeur
de l'usine Ortlieb.
N. Spira, ministre
officiant.

Langenthal: R. Vogel-Bächler.

Lausanne:
re-

Cbs. Bretagne.
H. jlm Obersteg,
prüsentant.
H. Ziegler.
Cbs. Gautier, Lehrer..
Ed.' Cropt, notaire.

Mollis bei Glarus: J. Kradolfer.
Montbovon: V. Collaud, institut.

Cypr. Borgeaud,instit.
L. Weil, repräs. de
fabrique.
H.'Gross, maisonThomas

& Gross.
C. Derron fils, Notar.
Emil Joss, Commis.
Edw. Weber, Buchdr.
Arnold von Arx.
G. Amweg, institut.
Fr. Ruegg.
E. Wege.
Vakat.
E. Schweingruber,
fabricant de spiraux.
Alf. Gähwiller.

Scliaffhansen: 0., Türler.
Sierrc: R. Zwissig, gäränt d'hotels.
Siou: Jos. Gatidin.
Solothuru: P. Berger, Geometer.
Tavaunes:, P. Bassin, nägociant.
Teufen (Appenzell): E. Walser.
Thalwil: H. Heer-Hitz.
Thönex: E. Gonin, instituteur.

'Tramelan: Alb. Gpssin, notaire.
Yisp (Wallis): J. Weissen, Notar..
Wiiitertliiir: E. Zwingli, Sek.-L'ehr.
Zofuigen: Arn. Rihgier.
Zürich : J. Stähelin, Waldmannstr. 4.

Luzern:
Madxetscli:
Martigny:

Monthcy:
Montreux:

Moutier:

Murteu:
Nidäu:

Oltcn:
Porrcntruy:
Rapperswil:
Rheinfclden:
Rorschach:
St-Imier:

St. Gallen:

Lielitensteig « S(. Gallen - Rorscliacli - Kappcrswil

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

Ol

auf 3 Jalire fest al pari
mit nacliberigem gegenseitigem Kündigungsrechte auf 6 Monate. Die

Ausgabe erfolgt spesenfrei in runden Beträgen von Fr. 500 an, auf den Namen

oder Inhaber lautend, mit Semester- oder Jahres-Coupons. (1626)

Die Direktion.

Regie de» annonces:
Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Ämtliches Güterverzeichnis
Mischon, Joseph, genannt «Michaud», von Emmishofen (Thurgau),

geb. 1850, gew. Inhaber der Firma «J. Michaud», zum Cafe Freieck,
Gesellschaftsstrasse Nr. 38 in Bern. (1675.)

Anforderungen an den Erblasser aus irgend einem Grunde sind bis
und mit dem 5. September 1906 der Amtsschreiberei Bern einzugeben.
Nichteingabe wird als Verzicht auf die gläubigerischen Rechte .ausgelegt.

Bern, den 2. Juli 1906.
Der Amtsschreiber: Bütikofer.

TJ111 '"djIi £K>1 CKt. Grlarias)
u Neues, komfort. eingerichtetes Haus.

IfAtnl llaliviliAf MäsSigePreise. Besitzer: Ad. Ruegg-JMLOtei JSailllllOI Glärner, Mitgl..des S.A.'C. (1073)

Hotel, Peosion und Höhenkurort Süffig.

Mi||i - ^clieideg^g'.
Luft-, Milch- und Kaltwasser-Kur, Elektrotherapie.

Spezialtisclt für Magenkranke.
Spezialtisch für Biabetiker.

Angenehmer, ruhiger Aufenthalt in wundervollster Lage. Ausgedehnte,
ebene Spaziergänge. Spiel- und Schattenplätze. .Post, Telegraph una
Telephon. Bäder. Kurarzt. Protest.und kathol. Gottesdienst.

(623) Dr. B. Stierlin-Hanser.

Ensuite de decision de 1'assembMe generale'des äctionnaires, la sus-
dite söciete a ötö dissoute en date du 28 juin 1906.

Les administrateurs soussignös ont 6t6 charges de la liquidation. A
teneur de Particle 665 du C. 0., sommation est faite aux crüanciers de
pr'odüire leurs creances sans retard, chez le premier des liquidateurs sous-
signös.

Moudon, le 30 juin 1906.

(1652;) ' Les liquidateurs: Eug. Meyer.
Ls Peter.
Fred. Braillard.

Spot- & Leihkasse Stein am Rhein.
(Garantiert von der Einwohnergemeinde Stein am Rhein.)
Wir sind bis auf weiteres Abgeber von:

4°|. Obligationen, 3 Jahre lest, al pad
nachher auf 6 Monate 'gegenseitig kündbar, auf den Namen oder Inhaber
lautend, in beliebigen runden Beträgen von'Fr. 500 an. (1000;)

Stein am Rhein, im April 1906.
Die Verwaltung.

Ausschreibung von Bauarbeiten
Die Erd-, Maurer-, Zimmer-, Speugler-, Dachdecker- und Pfläste-

rungs-Arheiten, sowie die Erstellung der Blitzableitung für den Abbruch
und das Wiederaufrichten des alten Pontonschuppens 'auf der Allmend
in Thun werden hiermit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne und
Bedingungen sind bei der eidg. Bauinspektion in Thun zur Einsiebt aufgelegt,
wo auch Angebotformulare erhoben werden können. (1669)

UebernahmsoSerten sind verschlossen unter der Aufschrift: «Angebot
für Pontonscbuppen Thun» bis und mit dem 12. Juli nächsthin franko an
die unterzeichnete Verwaltung einzureichen.

Bern, den 3. Juli 1906.
Die Direktion der eidg. Bauten.

Buchdrucker«! H. JENT La Bera, — Imprlmerle H, JENT, & Berne,


	

